
Aussaatkatenäer für Gemüse una Blumen
_Vorkultur
_ Direktsaat (Freiland)
_Ernte
_Blüte

AN=Andrücken,
nicht abdecken

<: Buschbohnen 12-18 8-10 3
QI
<: Stangenbohnen 12-18 8-10 2-3-<=
0

<CI Prunkbohnen 12-18 8-10 2-3
Eis- u. Kopfsalat 15-20 6-10 0,5-1
Endivien 18-25 8-10 0,5-1
Mark- u. Zuckererbsen 5-10 8-10 4-5
Feldsalat 10-15 10-12 1-2
Gurken Freiland 15-20 10-12 3
Gurken Gewächshaus 20-25 10-12 3
Kürbis/Zucchini 15-20 8-12 2,5
Blumenkohl 15-20 8-12 1

QI
Brokkoli 15-20 8-12 1

VI

Grünkohl 15-20 6-8 1':::J
E
QI Chinakohl 15-20 6-8 1,5
:i: Kohlrabi 15-20 5-8 10::.::

Rosenkohl 15-20 5-8 1
Rot-,Weiß-,Wirsingkohl 15-20 5-8 1

~ Basilikum 15-18 12-15 AN
:::J Dill 10-15 10-14 1,ttI

~ Petersilie 10-15 21-28 1-2
Möhre 10 20 2
Paprika

--- - 20-25 10-14 1
pflück- u. Schnittsalat 15 6-10 0,5-1c:u Radieschen Freiland 15 8-10 0,5-1

:~ Rettich 12-20 8-10 1
Rote Beete 15 10-12 2-3

E Spinat 5-20 10-14 2
Tomaten 20-25 10-15 1

~
Zwiebeln Frühjahrssaat 12-15 15-20 1-2
Zwiebeln Herbstsaat 12-15 15-20 1-2

Kapuzinerkresse 16-20 14-20 2
Kornblume 15 14-20 1-1,5
Prunkwinde 18 10-16 1-2
Ringelblume 10-15 10-15 1,5

s:: Schmuckkörbchen 16-18 6-14 1

c:u Schwarzäugige Susanne 18-22 10-14 1

E Sonnenblume 15-20 7-15 2-3
Studentenblume 16-18 7-14 1

::: Wicken 12-15 14 3
••••• Zinnie 15-20 7-14 1c:Q Stiefmütterchen 15-18 14-20 0,5

Gartel'liahr
Januar
Anbau- und Belegungsplan für die Be:eteerstellen. Auf Fruchtwechsel ach-
ten. Nach stark zehrendem Gemüse wie Kohl, Gurken und Kürbis das Beet im
nächsten Jahr mit Mittelzehrern wie Zwiebeln, Möhren und Salat belegen. Im
dritten Jahr Erbsen, Bohnen oder Radieschen auf die Fläche säen. Im vierten
Jahr folgt Gründüngung. Dann von vorne beginnen.

Februar
Paprika und Tomaten einzeln aussäen, im Zimmergewächshaus vorziehen.
Nach der Keimung kühl und hell stellen, damit die Stängel nicht zu lang wer-
den. Auch die Schwarzäugige Susanne kann schon keimen. Am besten mit drei
Korn in Torfquelltöpfe aussäen und warm stellen. Spinat und Zwiebeln direkt
ins Beet säen und mit Vlies abdecken.

März
Gemüse wie Zuckererbsen, Möhren und Radieschen direkt im Beet aussäen.
Die meisten anderen Gemüsearten jetzt im Zimmergewächshaus vorkultivieren.
Aussaattiefe (vql. Tabelle)für optimale Keimung beachten. Die im Februar aus-
gesäten Keimlinge in Multitopfplatten pikieren.

April
Vorkultivierte Sämereien nun auspflanzen. Direkt ins Beet gesätes Gemüse
ausdünnen, sobald es gekeimt ist. Auch Blumensamen jetzt direkt draußen
aussäen. Regelmäßig Unkraut jäten und Schnecken absammeln. Bei trockener
Witterung die Beete gießen, denn Sämereien und Jungpflanzen dürfen nicht
austrocknen.

Mai
Kälteempfindliches Gemüse wie Tomaten, Gurken und Bohnen Anfang
Mai aussäen bzw. Jungpflanzen setzen. Nachts mit Vlies als Kälteschutz
überdecken. Auf ausreichende Bodenfeuchtigkeit achten. Unkraut regel-
mäßig entfernen und Pflanzen routinemäßig auf Schädlingsbefall kon-
trollieren.

Juni
Gemüsesaaten ausdünnen. Tomaten ausgeizen und anbinden. Spätgemüse
säen und/oder Nachsaaten tätigen. Die Erntezeit beginnt. Salat. Gurken, Blu-
menkohl, Brokkoli, Möhren und Erbsensind reif. Außerdem regelmäßig Unkraut
jäten und Schnecken absammeln. Bei Trockenheit durchdringend gießen.

Juli
Reifes Gemüse ernten. Auch Kräuter haben nun ihr volles Aroma entwickelt.
Triebe abschneiden, in Bündeln an einer warmen Stelle trocknen. Zweijährige
Blumen für das nächste Jahr aussäen (z.B. Stiefmütterchen), denn sie benöti-
gen zur Blütenbildung den Winter. Unkraut jäten, auf Schädlinge achten, bei
Trockenheit wässern.

August
Weiterhin reifes Gemüseernten. Zwiebeln aus der Erdenehmen, wenn die Blät-
ter gelb werden. Wintergemüse wie Wirsing, Schwarzwurzeln und Herbstzwie-
beln säen. Düngung einstellen, ansonsten Beetewie gewohnt weiter pflegen.

September
Für den Winter Feldsalat und Spinat im Freiland aussäen. Salat-Jungpflanzen
können noch ins Frühbeet oder Gewächshaus gepflanzt werden. Frei gewor-
dene Beete räumen und umgraben. Bei Bedarf Gründüngung einsäen.

Oktober
Vor dem ersten Frost Tomaten und Zucchini abernten. Grüne Tomaten reifen
an einem warmen, dunklen Ort nach. Abgeerntete Beete vom Kraut befreien
und umgraben.

November
Bodenbearbeitung abschließen. Nach dem ersten Frost hat der Grünkohl sein
Aroma entfaltet und kann geerntet werden. Garten für den Winter in Ordnung
bringen.

Dezember
In der Gartenruhe kann man sich um all das kümmern, was in der Vegeta-
tionszeit zu kurz kommt. Wartungsarbeiten an Gartengeräten, Planung und
Inspiration für das nächste Gartenjahr sind jetzt an der Reihe.


